
                       Albrecht Dürer Schule Weiterstadt 

 

Beitrag zum Ideenwettbewerb „Lenken und Denken – Fahrrad trifft Schule!“ 
 

 
 

Die Fahrradwerkstatt der Schule ist jeweils montags von 13:30Uhr bis 15:30Uhr geöffnet! 

 

Unsere Projekt Idee 2018: 

 

 

Da es immer wieder Anfragen von Schülerinnen und Schülern gab, denen kein eigenes 

Fahrrad zur Verfügung steht, um z.B. an einem Klassenausflug oder Wandertag teilnehmen 

zu können, haben wir uns entschlossen ein schulinternes Leihradsystem aufzubauen. 

 

Die ersten beiden Räder konnten bereits bei einem Fahrradprojekt während unserer 

Schülerprojektwoche vor den Sommerferien genutzt werden. 

Auf unserem Schulradelfest, welches wir als „Kick off“ zum diesjährigen Schulradeln 

veranstaltet haben, hatten wir zum ersten Mal etwas breiter für unsere Idee geworben.    

 

     

Im letzten Jahr hatten wir uns 

mit unserer Fahrradwerkstatt 

am Ideenwettbewerb 

beteiligt. 

 

Inzwischen hat sich diese 

Werkstatt bewährt und wird 

gut angenommen. Auch eine 

kleine Arbeitsgruppe hat sich 

gebildet und trifft sich 

regelmäßig zum „Schrauben“. 

 



„Repair Velo“  -  Nicht wegwerfen sondern reparieren  

 

Unser Gedanke war es, nicht Räder speziell für dieses Projekt zu kaufen, sondern Synergien 

zu bilden und unsere Fahrradwerkstatt zu nutzen, um ältere, gebrauchte Räder durch die 

Fahrrad AG der Schule zu reparieren und aufzupolieren. Damit wollten wir gleichzeitig auch 

dem Gedanken der Nachhaltigkeit gerecht werden. 

 

Gespendete Räder von Fahrradgeschäften, von Privat und ersteigerte Räder aus dem 

Fundbüro der Stadt wurden unserem „Fahrrad- Pool“ zugeführt und werden seitdem durch 

die Fahrrad AG betreut. -  Aktuell stehen bereits 4 Räder zur Verfügung. Bis nach den 

Herbstferien sollen es 10 werden. 

 

             
 

Unsere Werkstatt ist zu klein - eine zweite Garage für den Räderpool ist schon in Diskussion.  

 

Sicherheit und Rechtssicherheit sind oberstes Gebot 

 

Bevor es dann im „Großen Stil“ wirklich losgehen kann, müssen zunächst auch noch einige 

rechtliche Dinge, z.B. Haftungsfragen, Verleih-Bedingungen etc. geklärt werden.  

Die Leihräder werden inventarisiert, so dass ihre Herkunft immer rechtssicher dokumentiert 

ist. Auch ein Checkbuch für jedes Rad wird in Erwähnung gezogen. 

 

Aktuell wirbt die Fahrrad AG über Fahrradgeschäfte und unseren Schulradel- Newsletter um 

weitere gebrauchte Räder, noch brauchbare Ersatzteile und auch Helme. 

Gerade die Kinder ohne Fahrrad haben in der Regel auch keine Helme, die aber für die 

Fahrradnutzung bei Schulveranstaltungen Pflicht sind. Deshalb verleihen wir in unserem 

Verleihsystem auch Helme. 


